
Schulinternes Curriculum für das Fach Pädagogik am Gymnasium am Wirteltor (Stand 19.09.2022) 

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Erziehungsbedürftigkeit und Erziehungsfähigkeit 
 
Kompetenzen: 

• beschreiben mit Hilfe der Fachsprache pädagogische Praxis und 
ihre Bedingungen (SK 3) 

• ermitteln pädagogisch relevante Informationen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstellungen in Nachschlagewerken oder im 
Internet (MK 3) 

• analysieren unter Anleitung Texte mit Hilfe hermeneutischer 
Methoden der Erkenntnisgewinnung (MK 6) 

• bewerten ihr pädagogisches Vorverständnis und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wissenschaftlicher Theorien (UK 1)  

• beurteilen einfache Fallbeispiele zum pädagogischen Verhältnis 
hinsichtlich der Möglichkeiten, Grenzen und Folgen eines damit 
verbundenen Handelns (UK 3) 

• entwickeln und erproben Handlungsvarianten für Einwirkungen auf 
Erziehungs- und Lernprozesse (HK 2) 

 
Inhaltsfeld 1: Bildungs- und Erziehungsprozesse 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Begriff der Erziehung (z.B. Fallbeispiele Wolfskinder, Kaspar 
Hauser) 

• Anthropologische Grundannahmen (Das pädagogische Verhältnis 
(Herman Nohl), Bindungstheorie (Ainsworth), Kant („Was ist 
Pädagogik?“)) 

 
 
 
  

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: Erziehung und Bildung im Verhältnis zu Sozialisation und 
Enkulturation 
 
Kompetenzen: 

• erklären die Zusammenhänge von Erziehung, Bildung, Sozialisation 
und Enkulturation (SK 2) 

• ermitteln pädagogisch relevante Informationen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstellungen in Nachschlagewerken oder im 
Internet (MK 3) 

• analysieren unter Anleitung und exemplarisch die 
erziehungswissenschaftliche Relevanz von Erkenntnissen aus 
Nachbarwissenschaften (MK 11) 

• stellen Arbeitsergebnisse in geeigneter Präsentationstechnik dar 
(MK 13) 

• gestalten unterrichtliche Lernprozesse unter Berücksichtigung von 
pädagogischen Theoriekenntnissen mit (HK 4) 

• beurteilen die Beschreibbarkeit pädagogischen Handelns in den 
Kategorien von Erziehung, Bildung, Sozialisation und Enkulturation 
(UK 2) 

 
Inhaltsfeld 1: Bildungs- und Erziehungsprozesse 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Erziehung und Bildung im Verhältnis zu Sozialisation und 
Enkulturation (kulturspezifische Aspekte von Erziehung) 

 
 
 
 
  

Einführungsphase 
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Unterrichtsvorhaben III: 
 
Thema: Erziehungsstile 
 
Kompetenzen: 

• erklären grundlegende Erziehungsstile und systematisieren daraus 
zu ziehende Erkenntnisse (SK 1) 

• analysieren unter Anleitung Texte, insbesondere Fallbeispiele, mit 
Hilfe hermeneutischer Methoden der Erkenntnisgewinnung (MK 6) 

• werten unter Anleitung empirische Daten in Statistiken und deren 
grafische Umsetzungen unter Berücksichtigung von Gütekriterien 
aus (MK 7) 

• werten mit qualitativen Methoden gewonnene Daten aus (MK 8) 

• stellen Arbeitsergebnisse in geeigneter Präsentationstechnik dar 
(MK 13) 

• erproben in der Regel simulativ verschiedene Formen 
pädagogischen Handelns (HK 3) 

• beurteilen einfache Fallbeispiele hinsichtlich vorkommender 
Erziehungsstile und des Blicks auf diese aus der Sicht der 
verschiedenen Akteure (UK 3) 

 
Inhaltsfeld 1: Bildungs- und Erziehungsprozesse 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Macht und Autorität in der Erziehung (z.B. E. Fromm, pädagogische 
Autorität (z.B. das  Zeigen als Grundoperation nach Prange),  

• Kommunikation in der Erziehung (z.B. TZI, Familienkonferenz nach 
Gordon),  

• Lewin, Tausch/Tausch, „antiautoritäre Erziehung“ (z.B. Kinderladen, 
A.S. Neill „Summerhill“) 
 

 
 
 
 
 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Erziehungsziele im historischen und kulturellen Kontext 
 
Kompetenzen: 

• stellen den steuernden Einfluss von Erziehungszielen auf 
pädagogisches Handeln in verschiedenen Kontexten dar (SK 1) 

• ermitteln unter Anleitung aus erziehungswissenschaftlich relevanten 
Materialsorten mögliche Adressaten und Positionen (MK 4) 

• analysieren unter Anleitung Texte, insbesondere Fallbeispiele, mit 
Hilfe hermeneutischer Methoden der Erkenntnisgewinnung (MK 6) 

• ermitteln ansatzweise die Genese erziehungswissenschaftlicher 
Modelle und Theorien (MK 10) 

• gestalten unterrichtliche Lernprozesse unter Berücksichtigung von 
pädagogischen Theoriekenntnissen mit (HK 4) 

• beurteilen theoriegeleitet das eigene Urteilen im Hinblick auf 
Einflussgrößen (UK 6) 
 

Inhaltsfeld 1: Bildungs- und Erziehungsprozesse 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• z.B. Brezinka, sozialer Wandel und seine Auswirkungen auf 
Kindheit, Familie und Erziehung, z.B. Erziehung der 50er Jahre 
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Unterrichtsvorhaben V: 
 
Thema: Lernen im pädagogischen Kontext – eine Einführung 
 
Kompetenzen: 

• erklären den Zusammenhang zwischen Erziehung und Lernen (SK 
1) 

• beschreiben mit Hilfe der Fachsprache pädagogische Praxis und 
ihre Bedingungen (MK 1) 

• ermitteln pädagogisch relevante Informationen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstellungen in Nachschlagewerken oder im 
Internet (MK 3) 

• entwickeln und erproben Handlungsoptionen für das eigene Lernen 
(HK 1) 

• entwickeln und erproben Handlungsvarianten für Einwirkungen auf 
Lernprozesse (HK 2) 

• beurteilen einfache Fallbeispiele für Lernprozesse hinsichtlich der 
Möglichkeiten, Grenzen und Folgen darauf bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven verschiedener Akteure (UK 3) 

 
Inhaltsfeld 2: Lernen und Erziehung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Lernbedürftigkeit und Lernfähigkeit des Menschen, biographische 
und wissenschaftliche Annäherung an den Lernbegriff, 
Einflussmöglichkeiten der Pädagogik auf Lernprozesse  

 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Unterrichtsvorhaben VI: 
 
Thema: Behavioristische Lerntheorien 
 
Kompetenzen: 

• erklären die zentralen Aspekte des behavioristischen 
Lernverständnisses (SK 2) 

• analysieren mit Anleitung Experimente unter Berücksichtigung von 
Gütekriterien (MK 9) 

• analysieren unter Anleitung und exemplarisch die 
erziehungswissenschaftliche Relevanz von Erkenntnissen aus 
Nachbarwissenschaften (MK 11) 

• entwickeln und erproben Handlungsoptionen für das eigene Lernen 
(HK 1) 

• entwickeln und erproben Handlungsvarianten für Einwirkungen auf 
Lernprozesse (HK 2) 

• beurteilen in Ansätzen die pädagogische Relevanz von 
Theoriegehalten und die Methoden der Erkenntnisgewinnung in der 
Lernpsychologie (UK 2) 

 
Inhaltsfeld 2: Lernen und Erziehung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• klassische Lerntheorien (Pawlow), Reiz-/Reaktionsschemata, 
Grundannahmen der behavioristischen Lerntheorie (Watson, 
Skinner) 
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Unterrichtsvorhaben VII: 
 
Thema: Lernen von Modellen – die Bedeutung von Vorbildern in der 
Erziehung 
 
Kompetenzen: 

• erklären Beobachtungslernen und unterscheiden es von den 
Konditionierungsarten (SK 2) 

• ermitteln pädagogisch relevante Informationen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstellungen in Nachschlagewerken oder im 
Internet (MK 3) 

• analysieren unter Anleitung und exemplarisch die 
erziehungswissenschaftliche Relevanz von Erkenntnissen aus 
Nachbarwissenschaften (MK 11) 

• entwickeln und erproben Handlungsvarianten für Einwirkungen auf 
Lernprozesse (HK 2) 

• beurteilen einfache Fallbeispiele für Lernprozesse hinsichtlich der 
Möglichkeiten, Grenzen und Folgen darauf bezogenen Handelns 
aus den Perspektiven verschiedener Akteure (UK 3) 

 
Inhaltsfeld 2: Lernen und Erziehung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Lerntheorien und ihre Implikationen für pädagogisches Handeln, 
Lernen am Modell, Imitationslernen (Bandura), Problematisierung 
der Medienerziehung  

Unterrichtsvorhaben VIII: 
 
Thema: pädagogische Aspekte von Neurobiologie und 
Konstruktivismus 
 
Kompetenzen: 

• erklären neurobiologische Grundlagen des Lernens (SK 1) 

• beschreiben die Selbststeuerung von Lernprozessen (SK 2) 

• ermitteln pädagogisch relevante Informationen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstellungen in Nachschlagewerken oder im 
Internet (MK 3) 

• ermitteln unter Anleitung aus erziehungswissenschaftlich relevanten 
Materialsorten mögliche Adressaten und Positionen (MK 4) 

• analysieren unter Anleitung und exemplarisch die 
erziehungswissenschaftliche Relevanz von Erkenntnissen aus 
Nachbarwissenschaften (MK 11) 

• entwickeln und erproben Handlungsvarianten für Einwirkungen auf 
Erziehungs- und Lernprozesse (HK 2) 

• bewerten ihr pädagogisches Vorverständnis und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wissenschaftlicher Theorien (UK 1) 

• beurteilen in Ansätzen die Reichweite von Theoriegehalten der 
Nachbarwissenschaften aus pädagogischer Perspektive (UK 2) 

 
Inhaltsfeld 2: Lernen und Erziehung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Lerntheorien und Implikationen für pädagogisches Handeln, 
Selbststeuerung und Selbstverantwortlichkeit in Lernprozessen, 
Soziales Lernen (kooperatives Lernen, Inklusion) 
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Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS 

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Die Modelle psychosexueller und psychosozialer Entwicklung: 
Freud und Erikson 
 
Kompetenzen: 

• erklären unterschiedliche Formen von Entwicklung und Sozialisation 
aus psychoanalytischer sowie sozialpsychologischer Sicht (SK 2) 

• ermitteln pädagogisch relevante Informationen aus Fachliteratur, 
aus fachlichen Darstellungen in Nachschlagewerken oder im 
Internet (MK 3) 

• ermitteln unter Anleitung die Genese erziehungswissenschaftlicher 
Modelle und Theorien (MK 10) 

• gestalten unterrichtliche Lernprozesse unter Berücksichtigung von 
erweiterten pädagogischen Theoriekenntnissen mit (HK 4) 

• beurteilen die Reichweite und pädagogische Relevanz von 
Erkenntnissen von Nachbarwissenschaften für pädagogisches 
Denken und Handeln im Kontext von Entwicklung und Sozialisation 
(UK 2) 

 
Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 
Inhaltsfeld 4: Identität 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

• Erziehung in der Familie 

• Unterschiedliche Verläufe von Entwicklung und Sozialisation 

• Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, 
Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend und 
Erwachsenenalter 

• Besonderheiten der Identitätsentwicklung in Kindheit, Jugend und 
Erwachsenenalter sowie deren pädagogische Förderung 

• Anthropologische Grundannahmen zur Identität und ihre 
Auswirkungen auf pädagogisches Denken und Handeln  
 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: Das Modell kognitiver Entwicklung nach Piaget 
 
Kompetenzen: 

• erklären komplexere erziehungswissenschaftlich relevante 
Zusammenhänge (SK 1) 

• beschreiben Situationen aus pädagogischer Perspektive unter 
Verwendung der Fachsprache (MK 1) 

• entwickeln Handlungsoptionen auf der Grundlage verschiedener 
Theorien und Konzepte (HK 1) 

• erproben in der Regel simulativ verschiedene Formen 
pädagogischen Handelns und reflektieren diese hinsichtlich der zu 
erwartenden Folgen (HK 3) 

• bewerten ihre subjektiven Theorien mit Hilfe wissenschaftlicher 
Theorien (UK 1) 
 

Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

• Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, 
Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend und 
Erwachsenenalter 
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Unterrichtsvorhaben III: 
 
Thema: Werteerziehung mit Blick auf das Modell moralischer 
Entwicklung nach Kohlberg 
 
Kompetenzen: 

• beschreiben die zentralen Aspekte von Modellen moralischer und 
Entwicklung und erläutern sie aus pädagogischer Perspektive 

• beschreiben und erklären erziehungswissenschaftliche Phänomene 
(SK 3) 

• analysieren Texte, insbesondere Fallbeispiele, mit Hilfe 
hermeneutischer Methoden der Erkenntnisgewinnung (MK 6) 

• beurteilen Fallbeispiele hinsichtlich Möglichkeiten, Grenzen und 
Folgen darauf bezogenen Handelns aus den Perspektiven 
verschiedener beteiligter Akteure (UK 3) 

• bewerten ihren eigenen Urteilsprozess (UK 6) 

• erproben in der Regel simulativ verschiedene Formen 
pädagogischen Handelns und reflektieren diese hinsichtlich der zu 
erwartenden Folgen (HK 3) 

• vertreten Handlungsoptionen argumentativ (HK 5) 
 
Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

• Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, 
Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend und 
Erwachsenenalter 

 
 
 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Eine pädagogische Sicht auf interaktionistische 
Sozialisationsmodelle: Mead und Krappmann 
 
Kompetenzen: 

• erläutern Rolle und Gruppe als zentrale Aspekte von Sozialisation 
(SK 1) 

• beschreiben die zentralen Aspekte von Identitätskonzepten (u.a. 
aus interaktionistischer Sicht) und erläutern sie aus pädagogischer 
Perspektive (SK 2) 

• analysieren unter Anleitung die erziehungswissenschaftliche 
Relevanz von Erkenntnissen aus Nachbarwissenschaften (MK 11) 

• erproben in der Regel simulativ verschiedene Formen 
pädagogischen Handelns und reflektieren diese hinsichtlich der zu 
erwartenden Folgen (HK 3) 

• beurteilen die Gefährdungen von Kindern und Jugendlichen auf dem 
Weg zur Selbstbestimmung sowie pädagogische 
Einwirkungsmöglichkeiten (UK 3) 

 
Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 
Inhaltsfeld 4: Identität 
 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

• Identitätsbildung durch Medien und Medienerziehung (z.B. 
Eberle/Spitzer, Digitalisierung) 

• Anthropologische Grundannahmen zur Identität und ihre 
Auswirkungen auf pädagogisches Denken und Handeln 

• Identität als sozialer Prozess 

• Grundqualifikationen des Rollenhandelns 

• Identität und Bildung 
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Unterrichtsvorhaben V: 
 
Thema: Entwicklungsaufgaben der Lebensphase Jugend nach 
Hurrelmann – Das Modell der produktiven Realitätsverarbeitung 
 
Kompetenzen: 

• ordnen  und  systematisieren  gewonnene  Erkenntnisse  nach  
fachlich vorgegebenen Kriterien (SK 4) 

• erstellen Diagramme und Schaubilder als Auswertung einer 
Befragung (MK 13) 

• entwickeln ansatzweise Handlungsoptionen aus den 
unterschiedlichen Perspektiven der beteiligten Akteure (HK 2) 

• vertreten Handlungsoptionen argumentativ (HK 5) 

• bewerten praktische, altersspezifische Maßnahmen zur Förderung 
der Identitätsentwicklung unter pädagogischen Aspekten und unter 
der Perspektive von Geschlechtergerechtigkeit (UK 5) 

• beurteilen unter pädagogischen Aspekten Möglichkeiten und 
Grenzen persönlicher Lebensgestaltung im Spannungsfeld von 
individueller Entfaltung und sozialer Verantwortlichkeit (UK 6) 

 
Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 
Inhaltsfeld 4: Identität 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

• Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, 
Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend und 
Erwachsenenalter 

• Besonderheiten der Identitätsentwicklung in Kindheit, Jugend und 
Erwachsenenalter sowie deren pädagogische Förderung 

• Identität und Bildung 
 

 
Unterrichtsvorhaben VI: 
 
Thema: Pädagogische Prä- und Interventionsmöglichkeiten bei Gewalt 
auf der Grundlage des Individualisierungs-Desintegrations-Modells nach 
Heitmeyer 
 
Kompetenzen: 

• stellen den Einfluss pädagogischen Handelns auf Individuum und 
Gesellschaft in Grundzügen dar (SK 5) 

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlich relevanten Materialsorten 
mögliche Adressaten und Positionen (MK 4) 

• analysieren Texte, insbesondere Fallbeispiele, mit Hilfe 
hermeneutischer Methoden der Erkenntnisgewinnung (MK 6) 

• ermitteln erziehungswissenschaftlich relevante Aussagen aus 
empirischen Daten in Statistiken und deren grafischen 
Umsetzungen unter Berücksichtigung von Gütekriterien (MK 7) 

• werten mit qualitativen Methoden gewonnene Daten aus (MK 8) 

• entwickeln ansatzweise Handlungsoptionen aus den 
unterschiedlichen Perspektiven der beteiligten Akteure (HK 2) 

• vertreten Handlungsoptionen argumentativ (HK 5) 

• beurteilen einfache erziehungswissenschaftlich relevante 
Fallbeispiele hinsichtlich der Möglichkeiten, Grenzen und Folgen 
darauf bezogenen Handelns aus den Perspektiven verschiedener 
beteiligter Akteure (UK 3) 

 
Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung  
Inhaltsfeld 4: Identität 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Interdependenz von Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

• Unterschiedliche Verläufe von Entwicklung und Sozialisation 

• Pädagogische Praxisbezüge unter dem Aspekt von Entwicklung, 
Sozialisation und Erziehung in Kindheit, Jugend und 
Erwachsenenalter 

• Identität und Bildung 
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Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS 

Unterrichtsvorhaben I: 
 
Thema: Prinzipien der Erziehung im Nationalsozialismus am Beispiel 
der Jugendorganisationen HJ und BDM  
 
Kompetenzen: 

• erläutern Prinzipien der Erziehung im Nationalsozialismus und 
deren Auswirkungen (SK 2) 

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlich relevanten Materialsorten 
mögliche Adressaten und Positionen (MK 4) 

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlich relevanten Materialsorten 
explizit oder implizit verfolgte Interessen und Zielsetzungen (MK 5) 

• entwickeln ansatzweise Handlungsoptionen aus den 
unterschiedlichen Perspektiven der beteiligten Akteure (HK 2) 

• unterscheiden zwischen Sach- und Werturteil (UK 4),  

• beurteilen theoriegeleitet das eigene Urteilen im Hinblick auf 
Einflussgrößen (UK 6)  

 
Inhaltsfeld 5: Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Historische und kulturelle Bedingtheit von Erziehungs- und 
Bildungsprozessen 

• Erziehung in verschiedenen historischen und gesellschaftlichen 
Kontexten 

 

 

Unterrichtsvorhaben II: 
 
Thema: Individualität und Eigenpersönlichkeit in der erziehenden 
Person und des Kindes im reformpädagogischen Konzept J. Korczaks  
 
Kompetenzen: 

• erläutern Prinzipien der Erziehung eines reformpädagogischen 
Konzeptes (SK 2) 

• ordnen und systematisieren komplexere Erkenntnisse nach 
fachlich vorgegebenen Kriterien (SK 4) 

• vergleichen die Ansprüche pädagogischer Theorien mit 
pädagogischer Wirklichkeit (SK 6) 

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlich relevanten 
Materialsorten explizit oder implizit verfolgte Interessen und 
Zielsetzungen (MK 5) 

• ermitteln unter Anleitung die Genese erziehungswissenschaftlicher 
Modelle und Theorien (MK 10) 

• erörtern die normative Bedingtheit von Erziehungs- und 
Bildungsprozessen und die daraus resultierenden 
Herausforderungen (UK 1) 

• bewerten eine aktuelle Umsetzung eines reformpädagogischen 
Konzeptes (UK 3) 

• erproben simulativ verschiedene Formen päd. Handelns und 
reflektieren diese hinsichtlich der zu erwartenden Folgen (HK 3) 

• vertreten pädagogische Handlungsoptionen argumentativ (HK 5) 
 
Inhaltsfeld 5: Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Historische und kulturelle Bedingtheit von Erziehungs- und 
Bildungsprozessen 

• Erziehung in verschiedenen historischen und gesellschaftlichen 
Kontexten 

• Vielfalt und Wandelbarkeit pädagogischer Berufsfelder 
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Unterrichtsvorhaben III: 
 
Thema: Institutionalisierung von Erziehung 
  
Kompetenzen: 

• vergleichen exemplarisch die Ansprüche pädagogischer Theorien 
mit pädagogischer Wirklichkeit (SK 6) 

• beschreiben Situationen aus pädagogischer Perspektive unter 
Verwendung der Fachsprache (MK 1) 

• ermitteln erziehungswissenschaftlich relevante Aussagen aus 
empirischen Daten in Statistiken und deren grafischen 
Umsetzungen unter Berücksichtigung von Gütekriterien (MK 7) 

• vertreten Handlungsoptionen argumentativ (HK 5) 

• bewerten ihr pädagogisches Vorverständnis und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wissenschaftlicher Theorien (UK 1) 

• erörtern die Chancen und Gefahren, die sich aus der Verlagerung 
von pädagogischen Prozessen in durch Professionalisierung 
geprägte Institutionen ergeben (UK 4) 

• beurteilen die Kompatibilität der verschiedenen Funktionen von 
Schule (UK 5) 

 
 
Inhaltsfeld 5: Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 
Inhaltsfeld 6: Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen 
Institutionen:  
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Funktionen von Schule nach Fend 

• Institutionalisierung von Erziehung 

• Vielfalt und Wandelbarkeit pädagogischer Berufsfelder  
 
 
 
 
 
 

Unterrichtsvorhaben IV: 
 
Thema: Bildung als Ausbildung von Selbstbestimmungs-, 
Mitbestimmungs- und Solidaritätsfähigkeit bei Klafki 
 
Kompetenzen: 

• stellen den Einfluss pädagogischen Handelns auf Individuum und 
Gesellschaft in Grundzügen dar (SK 5),  

• vergleichen exemplarisch die Ansprüche pädagogischer Theorien 
mit pädagogischer Wirklichkeit (SK 6),  

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlich relevanten Materialsorten 
explizit oder implizit verfolgte Interessen und Zielsetzungen (MK 5) 

• ermitteln ansatzweise die Genese erziehungswissenschaftlicher 
Modelle und Theorien (MK 10),  

• entwickeln ansatzweise Handlungsoptionen aus den 
unterschiedlichen Perspektiven der beteiligten Akteure (HK 2), 

• vertreten pädagogische Handlungsoptionen argumentativ (HK 5), 

• bewerten ihr pädagogisches Vorverständnis und ihre subjektiven 
Theorien mit Hilfe wissenschaftlicher Theorien (UK 1),  

•  beurteilen in Ansätzen die Reichweite von Theoriegehalten der 
Nachbarwissenschaften aus pädagogischer Perspektive (UK 2) 

 
Inhaltsfeld 4: Identität 
Inhaltsfeld 5: Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Identität und Bildung 

• Anthropologische Grundannahmen zur Identität und ihre 
Auswirkungen auf pädagogisches Denken und Handeln  
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Unterrichtsvorhaben V: 
 
Thema: Interkulturalität als Herausforderung 
 
Kompetenzen: 

• stellen ein Konzept der Interkulturellen Bildung dar (SK 2) 

• ermitteln aus erziehungswissenschaftlich relevanten Materialsorten 
mögliche Adressaten und Positionen (MK 4) 

• analysieren Texte, insbesondere Fallbeispiele, mit Hilfe 
hermeneutischer Methoden der Erkenntnisgewinnung (MK 6) 

• entwickeln ansatzweise Handlungsoptionen aus den 
unterschiedlichen Perspektiven der beteiligten Akteure (HK 2) 

• beurteilen die pädagogische Tragfähigkeit eines Konzeptes 
Interkultureller Bildung (UK 2) 

• bewerten ihren eigenen Urteilsprozess (UK 6) 
 
Inhaltsfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 
Inhaltsfeld 5: Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 
 
Inhaltliche Schwerpunkte 

• Erziehung in der Familie 

• Historische und kulturelle Bedingtheit von Erziehungs- und 
Bildungsprozessen 

• Interkulturelle Bildung 
 

 

 
 


